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Die MINI CHALLENGE 2008. 
Noch spannender, noch attraktiver, 
noch mehr MINI. 
 

 

 

 

 

Die MINI CHALLENGE feiert fünfjähriges Jubiläum. Was 2004 als Versuch 

begann, frischen Wind auf die Rennstrecken zu bringen, hat sich inzwischen  

zu einer der populärsten Serien im deutschen Motorsport entwickelt ï  

und die Entwicklung ist noch lange nicht am Ende, die Fangemeinde der  

MINI CHALLENGE wächst von Rennen zu Rennen! Die Gründe für die 

Popularität der Serie sind vielschichtig: Neben der Faszination der Marke MINI 

zählt ihr außergewöhnliches Konzept zu den wichtigsten Erfolgsfaktoren.  

Denn die MINI CHALLENGE ist mehr als ein Autorennen, sie ist die 

Verbindung aus professionellem Clubsport und angesagtem Lifestyle. Zur 

Saison 2008  

präsentiert sich die MINI CHALLENGE erneut mit einem runden Event-Paket, 

das noch mehr Spaß, Spannung und Action verspricht. 

Neues Rennfahrzeug und volles Starterfeld. 

Bei den Rennen der Saison 2008 steht ein komplett neues Rennfahrzeug  

am Start: der MINI John Cooper Works CHALLENGE. Seine wichtigsten 

Merkmale lassen sich mit einem Wort beschreiben: Mehr! Der für den 

Einsatz  

auf der Rennstrecke optimierte MINI Cooper S verfügt im Vergleich zu 

seinem Vorgänger über mehr Drehmoment, höheren Top-Speed, größere 

Spurtkraft, bessere Querbeschleunigungswerte und eine optimierte Traktion. 

Für  

die Fahrer bedeutet dies ein noch intensiveres und professionelleres Renn-

sporterlebnis ï gleichzeitig dürfen sich die Zuschauer auf noch mehr 

Spannung, noch rasantere Action und noch packendere Duelle auf der  

Piste freuen.  

Schon im Vorfeld der neuen Saison sorgte der MINI John Cooper Works 

CHALLENGE für Furore: Die Begeisterung für den neuen Renner und  

das Interesse an einer MINI CHALLENGE Teilnahme waren so groß, dass 

bereits weit vor Bekanntgabe des Rennkalenders sämtliche Fahrzeuge an 

teilnehmende Teams verkauft werden konnten. Wie in den vergangenen vier 

Jahren geht die Clubsportserie also auch 2008 mit einem voll besetzten 

Starterfeld von 38 technisch identischen Rennfahrzeugen in die neue Saison.  

Attraktiver Rennkalender. 

Die MINI CHALLENGE 2008 besteht aus insgesamt 15 Wertungsläufen  

an acht Rennwochenenden. Die Clubsportserie tritt dabei wie gewohnt als 



 

 
MINI 
Medien-
information 
 
5/2008 
Seite 3 

gefragtes Support-Event von hochkarätigen Motorsportveranstaltungen  

an. In dieser Saison ist sie unter anderem zu Gast bei der Formel 1  

(GP von Deutschland, Hockenheimring), bei der FIA Tourenwagen-WM 

(WTCC, Oschersleben) und beim 24h-Rennen auf der Nürburging-

Nordschleife. Bei einigen Terminen zählt die MINI CHALLENGE aber auch 

selbst zu den sportlichen Höhepunkten, so wie beim Saisonauftakt auf dem 

Hockenheimring (Preis der Stadt Stuttgart). Ebenfalls auf dem Rennkalender 

stehen Starts im Rahmen der GT Masters (Oschersleben) und beim  

Oldtimer-Grand-Prix (Nürburgring).  

Ein Saison-Highlight der besonderen Art bilden die Rennen im Rahmen von 

ĂRock The Raceñ, einem Open-Air-Festival auf dem Gelände der Motorsport 

Arena Oschersleben. Die MINI CHALLENGE teilt sich an diesem Wochen-

ende das Publikum mit populären Music-Acts wie Herbert Grönemeyer oder 

den Fantastischen Vier. Traditionell wird das große Finale der MINI 

CHALLENGE bei der Rundstrecken-Trophy auf dem österreichischen 

Salzburgring ausgetragen.  

Lifestyle-Ambiente und prominente Gaststarter. 

Die MINI CHALLENGE zeichnet sich durch ein Konzept aus, das professio-

nellen Motorsport mit dem für MINI typischen, entspannten Lifestyle 

verknüpft. Beispiel Paddock Lounge ï die MINI CHALLENGE Hospitality ist 

während  

der Rennwochenenden ein beliebter Treffpunkt für Fahrer, Teams, 

Sponsoren und Gäste. Chill-out-Musik, eine gut sortierte Bar, große Plasma-

fernseher  

und eine nach Rennplätzen wechselnde Küche sorgen hier für 

internationales Flair und entspanntes Ambiente. Daneben wird das MINI 

CHALLENGE ĂBasislagerñ auch 2008 wieder Schauplatz f¿r eine Reihe von 

spektakulären Darbietungen und Partys abseits der Rennstrecke sein. Zur 

besonderen Atmosphäre der MINI CHALLENGE tragen immer wieder auch 

bekannte Gaststarter bei. In den vergangenen Jahren haben bereits zahl-

reiche VIPs im Cockpit Platz genommen ï darunter rennsportbegeisterte 

Prominente wie Oliver Pocher, Anke Engelke, Thomas Heinze, Smudo, 

Haddaway, Axel Stein, Götz Otto und viele mehr. Aber auch ehemalige 

Formel-1-Stars wie  

Jacques Laffite, Christian Danner oder Johnny Herbert absolvierten bereits 

Gaststarts in der MINI CHALLENGE.  

Prinzip Chancengleichheit. 

Sportliches Markenzeichen der MINI CHALLENGE ist die Chancengleichheit. 

Sämtliche Fahrzeuge werden zentral im Auftrag von MINI aufgebaut.  

Dabei werden wichtige Komponenten wie Motor und Getriebe verplombt,  
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um unerlaubte Änderungen zu verhindern. Da alle Piloten mit technisch 

identischen Fahrzeugen antreten, entscheidet einzig das fahrerische Können 

über die Platzierung. Um die Ausgeglichenheit im Saisonverlauf zu erhöhen, 

erhalten erfolgreiche Fahrer für nachfolgende Veranstaltungen ein 

Platzierungsgewicht. Das Prinzip der Chancengleichheit gilt auch abseits  

der Rennstrecke: So steht allen Teams im gemeinsamen Boxenzelt,  

dem ĂDrivers Clubñ, ein fertig aufgebauter Arbeitsbereich zur Verf¿gung. Das 

Reglement gibt den meist von MINI Händlern organisierten Teams 

ausdrücklich die Möglichkeit, im Verlauf der Saison wechselnde Fahrer 

einzusetzen.  

Punkte werden neben der Fahrerwertung noch in der Sonderwertung für 

Gentleman Driver (Fahrer im Alter über 50 Jahre) sowie in der Teamwertung 

vergeben. Insgesamt befinden sich im Preisgeldtopf rund 340.000 Euro. 

Zusätzlich werden drei MINI als Sachpreise vergeben. 
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Interview mit Ernst von Heyking, 
Leiter MINI Markenmanagement. 
 
 

 

 

 

 

Die MINI CHALLENGE geht in die fünfte Saison. Was waren die  

Hintergründe, 2004 die MINI CHALLENGE ins Leben zu rufen? 

Wie kein anderes Fahrzeug steht der MINI für pures Go-Kart-Feeling.  

Ein Fahrzeugkonzept, das wie gemacht ist für den Einsatz auf der 

Rennstrecke. Hinzu kommt das beeindruckende motorsportliche Erbe des 

klassischen  

Mini Cooper der 60er Jahre im Rahmen der Rallye Monte Carlo ï da lag die 

Idee zu einer eigenen Rennserie nahe.  

Da es zur Philosophie der Marke MINI gehört, viele Dinge ein klein wenig 

anders anzugehen als andere, durfte die Serie nicht einfach ein weiterer 

Markenpokal werden. Mit der MINI CHALLENGE haben wir daher von 

Anfang an auf ein innovatives Konzept gesetzt, das professionellen 

Clubsport und Lifestyle verbindet. Besonders wichtig war uns dabei die 

Einbindung unserer MINI Händler. Zum einen werden alle Fahrzeuge der 

MINI CHALLENGE von Händlerteams betreut und zum anderen bietet die 

MINI CHALLENGE unseren Händlern die Basis, um ihren Kunden ein 

spannendes und unvergessliches Produkt- und Markenerlebnis zu bieten.  

Wie hat sich die Serie seither weiterentwickelt? 

Die MINI CHALLENGE ist eine Erfolgsgeschichte: seit Jahren ein volles 

Starterfeld und eine stetig wachsende Fangemeinde. Die Übernahme  

unseres Konzeptes in anderen Ländern ist der beste Beweis dafür. Die  

MINI CHALLENGE erfreut sich größter Popularität als Support-Event  

bei hochkarätigen Motorsport-Veranstaltungen wie z. B. der Formel 1, der 

WTCC, dem 24h-Rennen u.v.a. Daneben hat sie sich aber auch mit  

viel Selbstbewusstsein als eigenständige Serie im Motorsport etabliert.  

Welchen Anteil hat die MINI CHALLENGE am Erfolg der Marke MINI? 

Die MINI CHALLENGE ist ein wertvoller Baustein im Kommunikationsmix  

rund um die Marke MINI. Sie stellt ein exzellentes Instrument dar, um 

Menschen für MINI zu begeistern. Dabei transportieren wir natürlich auch 

bestimmte Inhalte ï zum Beispiel, dass der MINI weit mehr ist als ein 

Ăangesagtes Fahrzeugñ. Die MINI CHALLENGE beweist, wie sportlich und  

wie leistungsfähig ein MINI ist. Selbst ehemalige Formel-1-Profis wie  

z. B. Christian Danner, die gern als Gaststarter antreten, sind davon immer 

wieder positiv überrascht. 
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Was erwarten Sie sich von der MINI CHALLENGE Saison 2008? 

Ich kann es kaum erwarten, unser neues Rennfahrzeug, den MINI John 

Cooper Works CHALLENGE, endlich live im Renneinsatz zu sehen. Schon 

die Track-Tests mit dem neuen, stärkeren Fahrzeug lassen erahnen, wie 

spektakulär  

die Saison 2008 wird. Wir rechnen mit noch packenderen Duellen auf einem 

höheren Speed-Niveau! Und nicht zuletzt der Rennkalender: Uns ist eine 

attraktive Mischung von unterschiedlichen Events gelungen, die alle etwas 

Besonderes darstellen. Ich bin mir sicher, dass es uns gelingen wird, die  

Fans und Zuschauer mit unserer Art von Motorsport für die Marke MINI zu 

begeistern.  

Was ist für Sie typisch MINI CHALLENGE? 

Die MINI CHALLENGE verkörpert ï genau wie der MINI selbst ï ein 

aufregendes und agiles Lebensgefühl. Bei allem Ehrgeiz, der im Motorsport 

auch einen berechtigten Platz hat, stehen bei der MINI CHALLENGE  

immer der Spaß an einem außergewöhnlichen Fahrzeug und die 

Begeisterung für eine gemeinsame Leidenschaft im Vordergrund.  

Typisch MINI: Racing à la Kart. 
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Termine und Rennstrecken 2008. 
Der Rennkalender. 
 
 

 

 

 

 

1. + 2. Lauf:   Hockenheimring (Grand-Prix-Kurs) 

18.ï20. April  Preis der Stadt Stuttgart 

 

3. + 4. Lauf:  Motorsport Arena Oschersleben 

09.ï11. Mai  GT Masters 

 

5. Lauf:  Nürburgring (Nordschleife + Grand-Prix-Kurs) 

22.ï24. Mai  ADAC 24-Stunden-Rennen 

 

6. + 7. Lauf:  Motorsport Arena Oschersleben 

06.ï08. Juni  Rock the Race 

 

8. + 9. Lauf:  Hockenheimring (Grand-Prix-Kurs) 

18.ï20. Juli  Großer Preis von Deutschland (Formel 1) 

 

10. + 11. Lauf:  Nürburgring (Grand-Prix-Kurs) 

08.ï10. August  Oldtimer-Grand-Prix  

 

12. + 13. Lauf:  Motorsport Arena Oschersleben 

29.ï31. August  Tourenwagen-Weltmeisterschaft (WTCC) 

 

14. + 15. Lauf:  Salzburgring/Österreich 

26.ï28. Sept.  MINI CHALLENGE Finale, 

  Rundstrecken-Trophy 
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Rennstrecken und Akkreditierung. 

 

 

 

 

 

Hockenheimring (D) Streckenlänge: 4,574 km (Grand-Prix-Kurs) 

 

 

 

 

 

 

1. + 2. Lauf:  18.ï20. April Preis der Stadt Stuttgart 

Akkreditierung: Akkreditierungsschluss: 7. April 2008 

 Motorsport-Club Stuttgart e.V. 

Telefon: +49 (0) 711-6071707 

 Telefax: +49 (0) 711-6071713 

 E-Mail: info@mcs-stuttgart.de 

 www.mcs-stuttgart.de 

 

8. + 9. Lauf: 18.ï20. Juli GP von Deutschland (Formel 1) 

Akkreditierung: Akkreditierungsschluss (intern. Presse): 26. Juni 2008 

 Permanente Pässe/Akkreditierung: Alexandra Schieren 

E-Mail: press@fiacommunications.com 

Akkreditierung Printmedien: 

nur per Brief od. online (fia.com)  

FIA Communications Department 

Accreditation Unit (Formula One) 

8, Place de la Concorde, F-75008 Paris/Frankreich 

 Akkreditierung elektronische Medien: 

 Formula One Management Ltd, Accreditation Service  

 6 Princes Gate, London SW7 ï Großbritannien 

 Telefon: +44 (0) 207-5846668,  

 Telefax: +44 (0) 207-5890211  

 E-Mail: ploffice@fomltd.com (commercial photographers) 

 seyre@fomltd.com (TV, radio and e-media) 

 www.hockenheimring.de 
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Motorsport Arena Oschersleben (D) Streckenlänge: 3,667 km 

 

 

 

 

 

3. + 4. Lauf: 09.ï11. Mai GT Masters  

Akkreditierung: Akkreditierungsschluss: 30. April 2008 

Pressestelle Motorsport Arena Oschersleben 

 Gunnar Sperling 

 Telefon: +49 (0) 3949-920525 

 Telefax: +49 (0) 3949-920660 

 E-Mail: presse@motorsportarena.com 

 www.motorsportarena.com 

 

6. + 7. Lauf: 06.ï08. Juni  Rock the Race 

Akkreditierung: Akkreditierungsschluss: 26. Mai 2008 

 KBK Event GmbH 

 Nils Erpenbeck 

Telefon: +49 (0) 2735-7751-34 

Telefax: +49 (0) 2735-7751-54 

Akkreditierung nur per E-Mail:  

media@rock-the-race.de 

www.rock-the-race.de 

 

12. + 13. Lauf: 29.ï31. August FIA Tourenwagen-WM (WTCC) 

Akkreditierung: Akkreditierungsschluss: 19. August 2008 

Nationale Medien (Print) 

 Pressestelle Motorsport Arena Oschersleben 

 Gunnar Sperling 

 Telefon: +49 (0) 3949-920525 

 Telefax: +49 (0) 3949-920660 

 E-Mail:  presse@motorsportarena.com 

 Internationale Medien (Print) 

 FIA WTCC Media Delegate Fabio Ravaioli 

 Telefon: +39 06 3972 9497 

 Telefax: +39 06 3972 94970 

 Handy: +39 335 376260 

 E-Mail: media@fiawtcc.com 
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 TV und Hörfunk 

 Antonios Argyropoulos 

 E-Mail: antonios@eurosport.com 

 

 

Nürburgring (D)  Streckenlänge: 20,832 km (Nordschleife) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Lauf:  22.ï24. Mai ADAC 24-Stunden-Rennen  

Akkreditierung: Akkreditierungsschluss: 21. April 2008 

 ADAC Nordrhein Sportpresse 

 Pro Motion GmbH 

Telefon: +49 (0) 221-95743484 

Telefax: +49 (0) 221-95743444 

E-Mail: akkreditierung@24h-rennen.de  

 www.24h-rennen.de  
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Nürburgring (D) Streckenlänge: 5,148 km (Grand-Prix-Kurs) 

 

 

 

 

 

 

10. + 11. Lauf:  08.ï10. August Oldtimer-Grand-Prix  

Akkreditierung: Akkreditierungsschluss: 12. Juli 2008 

 AvD Wirtschaftsdienst GmbH 

Constanze Diener 

Telefon: +49 (0) 69-6606-262 

Telefax: +49 (0) 69-6606-260 

E-Mail:  Constanze.Diener@avd.de 

www.OGPRacing.de 

 

 

Salzburgring (A) Streckenlänge: 4,255 km 

 

 

 

 

14. + 15. Lauf:  26.ï28. Sept. Finale, Rundstrecken-Trophy 

Akkreditierung: Akkreditierungsschluss: 17. September 2008 

Armin Holenia 

Telefon: +43 (0) 6 64-2 01 27 00 

Telefax:  +43 (0) 1714-1209 

E-Mail: akkreditierung@pr-event.at 

www.msc-wolfsberg.at 
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Der MINI John Cooper Works 
CHALLENGE. 
Schneller beim Sprint,  
rasanter in der Kurve, früher im Stand. 
  

 

 

 

 

 

Bei der MINI CHALLENGE 2008 steht erstmals der neu aufgebaute und für 

die Rennstrecke abgestimmte MINI John Cooper Works CHALLENGE am 

Start. Auf der Grundlage des neuen MINI Cooper S haben die Rennsport-

Ingenieure ein Sportgerät entwickelt, das den Piloten der Rennserie ein noch 

intensiveres Fahrerlebnis bietet. Aber nicht nur die Teilnehmer der MINI 

CHALLENGE können in den Genuss des MINI John Cooper Works 

CHALLENGE kommen ï das Rennfahrzeug darf erstmals auch von anderen 

ambitionierten Motor-sportlern frei erworben werden. 

Das neue MINI CHALLENGE Einsatzfahrzeug spurtet schneller denn je, 

erreicht dank einer speziell entwickelten Rennsport-Bremsanlage und einem 

rennspezifisch abgestimmten ABS aber auch bei der Verzögerung 

Bestwerte. Der MINI John Cooper Works CHALLENGE ist leichter als sein 

Vorgänger,  

liegt aber spürbar satter auf der Straße ï er erreicht deutlich höhere Kurven-

geschwindigkeiten und bietet zugleich ein noch souveräneres Handling.  

Motor. 

Dank einer gezielten Leistungssteigerung wurde aus dem ohnehin sehr 

sportlichen Serienantrieb des MINI Cooper S ein echtes Hochleistungs-

triebwerk für den Wettkampfeinsatz. Das Kraftpaket unter der Haube des  

MINI John Cooper Works CHALLENGE ist ein 1,6 Liter großer Vierzylinder- 

Motor, der mit Twin-Scroll-Turbolader und einer Benzin-Direkteinspritzung 

ausgestattet ist. Obwohl die Maximalleistung des MINI John Cooper Works 

CHALLENGE mit 155 kW/211 PS nahezu exakt dem Wert des bisherigen 

MINI CHALLENGE Rennfahrzeugs entspricht, bietet der neue Motor  

durch eine optimierte Motorcharakteristik eine noch bessere Performance. 

Sein maximales Drehmoment von 260 Newtonmetern steht zwischen  

1.850 und 5.700 Touren praktisch konstant zur Verfügung. Per Overboost 

erhöht sich dieser Wert sogar noch auf 280 Newtonmeter (Drehzahlbereich  

von 2.000ï5.000 minï1). Da der Turbolader seine Wirkung bereits bei  

einer Drehzahl von 1.400 minï1 entfaltet, ist von einem Turboloch nichts zu 

spüren. Auf jede Pferdestärke des MINI John Cooper Works CHALLENGE 

entfällt ein Leistungsgewicht von 5,09 kg ï ein Wert, der das Fahrzeug  

deutlich in die Nähe hochkarätiger Sportwagen rückt. 
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Performance. 

Der neue MINI John Cooper Works CHALLENGE beschleunigt in nur  

6,1 Sekunden von null auf 100 km/h. Im Gegenzug genügen 3,1 Sekunden 

(31 m), um aus diesem Tempo wieder zum Stehen zu kommen. Als  

Höchstgeschwindigkeit erreicht das neue Rennfahrzeug 240 km/h. Darüber 

hinaus lassen sich faszinierend hohe Kurvengeschwindigkeiten erreichen.  

Das neue Sperrdifferenzial erleichtert es dem Fahrer, auch ausgangs einer 

Kurve mit noch höherem Tempo auf der Ideallinie zu bleiben, nahtlos zu 

beschleunigen und so seinen Speed sehr gut auf die Gerade zu übertragen. 

Fahrwerk.  

Das Fahrwerk des MINI John Cooper Works CHALLENGE verfügt über 

verstellbare Stoßdämpfereinheiten (KW Racing), die speziell für den 

Rennsporteinsatz konzipiert wurden. Bodenfreiheit, Dämpferdruck (Zug-

Druckstufe) und Ansprechverhalten lassen sich damit auf die Anforderungen 

verschiedener Rennstrecken anpassen. Die Kraftübertragung an die Vorder-

räder erfolgt über das serienmäßige Sechsgang-Handschaltgetriebe. Das 

neue Rennfahrzeug ist mit 17 Zoll großen Leichtmetallfelgen (Borbet) im 

speziellen MINI CHALLENGE Design und mit neu entwickelten Rennreifen 

(Dunlop) ausgerüstet. Im Vergleich zum bisherigen MINI CHALLENGE 

Rennfahrzeug ist der neue MINI John Cooper Works CHALLENGE um 10 

Kilogramm leichter ï das Minimum-Startgewicht (einschließlich Fahrer) 

beträgt 1.170 Kilogramm. Dennoch liegt er spürbar satter auf der Straße, 

was nicht zu letzt einer rundum optimierten Aerodynamik sowie dem 

modifizierten Fahrwerk zu verdanken ist.  

Karosserie. 

Sein souveränes Handling verdankt der MINI John Cooper Works 

CHALLENGE auch einer effektiven Überarbeitung der Karosserie. Sie basiert 

auf dem  

John Cooper Works Aerodynamik-Paket und umfasst einen rennsportspezifi-

schen Frontspoiler, einen Heckdiffusor und einen verstellbaren Heckflügel. 

Diese Kombination sorgt dafür, dass nicht nur der Auftrieb eliminiert, sondern 

bei zunehmender Geschwindigkeit auch entsprechender Abtrieb generiert 

wird. Die aerodynamischen Maßnahmen wurden so konzipiert, dass der 

Abtrieb zwischen Vorder- und Hinterachse perfekt ausbalanciert wird. Auch 

beim Boxenstopp  

(z. B. während der Qualifikation) ist beim MINI John Cooper Works 

CHALLENGE für mehr Tempo bei gesteigerter Sicherheit gesorgt. Jedes 

Rennfahrzeug  

besitzt eine integrierte Hebevorrichtung. Sie besteht aus vier ausfahrbaren 

pneumatischen Stempeln am Fahrzeugboden, die durch Pressluftzufuhr 

aktiviert werden und das Auto blitzschnell anheben. So kann innerhalb 
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kürzester Zeit  

ein Reifenwechsel absolviert werden. 
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Sicherheit. 

Mit dem neuen Rennfahrzeug wird auch ein höheres Sicherheitsniveau 

erreicht. Der MINI John Cooper Works CHALLENGE ist mit einem fest mit 

der Karosserie verschweißten Sicherheitskäfig ausgerüstet. Zur Standard-

ausstattung gehört neben dem RECARO Sportschalensitz, der mit einem 

Sechspunkt-Sicherheitsgurt kombiniert ist, auch das aus der Formel 1 

bekannte HANS-System (Head And Neck Support), das einen effektiven 

Schutz für den Nackenbereich des Fahrers gewährleistet. Ein weiterer 

Sicherheitsfaktor und einmalig für diese Art Clubsportfahrzeug: Das 

Bremsen-Antiblockiersystem (ABS) bleibt mit auf die Bedingungen der 

Rennstrecke angepasster Abstimmung voll funktionsfähig. 

Identische Technik. 

Chancengleichheit unter allen Teilnehmern und Reduzierung des tech-

nischen Aufwands sind zwei Hauptanliegen des MINI CHALLENGE 

Reglements.  

So wurden alle Fahrzeuge zentral im Auftrag von MINI aufgebaut und 

rennfertig an die Teilnehmer der MINI CHALLENGE ausgeliefert. Wichtige 

Kompo-nenten wie Motor und Getriebe sind verplombt, da sie von den 

Teams nicht geändert oder in Eigenregie repariert werden dürfen. Zusätzlich 

werden  

die Motorsteuergeräte, die während Training, Qualifying und Rennen 

verwendet werden müssen, vor jeder Veranstaltung neu unter den 

Teilnehmern verlost.  
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Technische Daten. 
 
 
 
 

 

 

 

 

Motor: MINI John Cooper Works Performance Motor, 

Vierzylinder-Reihenmotor mit Twin-Scroll-Turbolader  

und Benzin-Direkteinspritzung,  

vorn quer eingebaut Rennsport-Abgasanlage 

 

Hubraum: 1.598 cm3 

 

Leistung: 155 kW/211 PS bei 6.000 minï1 

 

max. Drehmoment: 260 Nm bei 1.850ï5.700 minï1  

(mit Overboost: 280 Nm bei 2.000ï5.300 minï1) 

 

Kraftübertragung: Frontantrieb, Sechsgang-Handschaltgetriebe 

 

Fahrwerk: Einzelradaufhängung, McPherson-Federbeine vorn, 

 Zentrallenker-Hinterachse, EPAS (Electrical Power 

 Assisted Steering), 17 Zoll-Aluminiumfelgen (Borbet) 

 im MINI CHALLENGE Design, in Zug-Druckstufe  

 einstellbare Stoßdämpfer (KW Automotive), 

 verstellbare Federbein-Domstrebe vorn, Rennsport- 

 Bremsanlage, rennspezifische ABS-Konfiguration, 

 Sperrdifferenzial) 

 

Bereifung: Rennsport-Reifen (Dunlop) / Slicks 215/45-17  

Regenreifen 205/45-17  

 

Karosserie: John Cooper Works Aerodynamik Paket,  

 verstellbarer Heckflügel, Heckdiffusor,  

 Luftdruck-Hebevorrichtung  

 

Fahrleistungen: Beschleunigung (0ï100 km/h) in 6,1 Sek.,  

 Höchstgeschwindigkeit: 240 km/h,  

 Verzögerung (100ï0 km/h): 3,1 Sek. bzw. 31 Meter 

 

Sicherheit: Eingeschweißter Überrollkäfig,  

Sechspunkt-Sicherheitsgurt, Racing ABS, 

automatische Feuerlöschanlage, Rennsportsitz  

inklusive Head And Neck Support (HANS)-System  
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Gewicht: 1.170 kg (Mindestgewicht inkl. Fahrer gem. 

Reglement) 

 

Maße: Radstand: 2.467 mm, Länge 3.798 mm,  

 Breite 1.683 mm, Höhe 1.446 mm 

 

Tankvolumen: 50 Liter  

 

Kraftstoff: Super Bleifrei, ROZ 98  

 

Preis: 49.900 Euro inkl. MwSt.  
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Auszüge aus dem Reglement.  

 

 

 

 

 

1. Allgemeines. 

Die MINI CHALLENGE unterliegt folgenden Bestimmungen: 

ï  Internationales Sportgesetz der FIA mit Anhängen (ISG) 

ï  DMSB-Veranstaltungsreglement 

ï  DMSB-Rundstreckenreglement 

ï  Rechts- und Verfahrensordnung des DMSB (RuVO) 

ï  Anti-Dopingbestimmungen der NADA 

ï  Umweltrichtlinien des DMSB 

ï  sonstige Bestimmungen und Beschlüsse des DMSB 

ï  Vorliegendes Sportliches und Technisches Reglement und eventuelle, 

 vom DMSB genehmigte Änderungen und Ergänzungen (Bulletins) 

ï  Ausschreibungen und deren eventuelle Änderungen und Ergänzungen 

 der Veranstalter der einzelnen Rennen 

 

 

2. Sportliches Reglement. 

 

2.1  Teilnehmer. 

Teilnahmeberechtigt sind Fahrer mit einer gültigen nationalen A-Lizenz 

(Rennen in Deutschland und am Salzburgring) bzw. einer internationalen  

B- oder C-Fahrerlizenz. Das Mindestalter für die Teilnahme an der  

MINI CHALLENGE beträgt 18 Jahre. 

2.2  Einschreibung. 

Pro Fahrzeug können maximal zwei Teilnehmer permanent eingeschrieben 

werden. Der erste Teilnehmer muss vor Saisonstart, der zweite im Laufe der 

Saison benannt werden. Alle weiteren Starter auf dem betreffenden 

Fahrzeug gelten als Gaststarter.  

2.3  Gastfahrer. 

Die MINI CHALLENGE Organisation kann Gastfahrer zu den Wertungsläufen 

zulassen. Sie starten außerhalb der Punktewertung, sind jedoch preisgeld-

berechtigt in der Veranstaltungswertung. Gastfahrer erhalten während der 

gesamten Veranstaltung ein Zusatzgewicht von 25 kg.  

2.4 Zugelassene Fahrzeuge.  

Ausschließlich Fahrzeuge vom Typ/Modell MINI John Cooper Works 

CHALLENGE gemäß Homologationsnummer (wird nachgereicht).  
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2.5 Fahrerausrüstung. 

Das Tragen von feuerfesten Overalls sowie Unterwäsche (mit langen Ärmeln 

und Beinen), Kopfhaube, Socken, Schuhen und Handschuhen gemäß  

FIA-Bestimmungen ist vorgeschrieben. Ein Helm gemäß FIA-Bestimmungen 

inklusive HANS-System ist vorgeschrieben. 

2.6  Training/Qualifikation. 

Pro Veranstaltung sind ein freies Training und ein Zeittraining von je 30 

Minuten vorgesehen. Jeder Fahrer muss mindestens drei gezeitete 

Trainingsrunden absolvieren. Zur Qualifikation für das Rennen darf die 

schnellste im Zeittraining gefahrene Runde 120% der Trainingsbestzeit nicht 

überschreiten. 

2.7  Wertungsläufe. 

Es werden pro Veranstaltung zwei Wertungsläufe von je ca. 30 Minuten 

Dauer ausgetragen. Eine Ausnahme bildet die Veranstaltung im Rahmen des  

24-Stunden-Rennens (ein Wertungslauf).  

2.8  Startaufstellung. 

Die Startprozedur erfolgt stehend (Grand-Prix-Start). Die Startaufstellung für 

den 1. Wertungslauf ergibt sich aus dem Zeittraining. Die Startaufstellung für 

den 2. Wertungslauf ergibt sich aus den Platzierungen des 1. Wertungslaufs. 

Die ersten sechs platzierten Teilnehmer werden allerdings in umgekehrter 

Reihenfolge aufgestellt (Sieger des 1. Wertungslaufs startet vom 6. 

Startplatz, der Zweite vom 5. Startplatz usw.). 

2.9  Platzierungsgewichte. 

Die drei Erstplatzierten jedes Wertungslaufs einer Veranstaltung erhalten für  

die folgende Veranstaltung folgende Zusatzgewichte: 

1. Platz = +25 kg  2. Platz = +15 kg  3. Platz = +10 kg 

Das maximale Zusatzgewicht beträgt 50 kg. Das entsprechende Zusatz-

gewicht wird dem Mindestgewicht zugerechnet. Erreichen Fahrer, die bei 

einer Veranstaltung mit einem Zusatzgewicht belegt wurden, bei den darauf 

folgenden Veranstaltungen ein Rennergebnis im 1. und/oder 2. Wertungslauf, 

das schlechter als Platz 10 ist, werden Zusatzgewichte für die darauf  

folgende Veranstaltung wie folgt reduziert: 

Platz 11 bis 14: ï10 kg Platz 15 bis 19: ï15 kg ab Platz 20: ï25 

kg 
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2.10 Wertung/Punkteverteilung. 

Pro Wertungslauf werden folgende Punkte vergeben: 

Platz  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Punkte  30 24 20 17 16 15 14 13 12 11 

 

 

 

Gastfahrer werden dabei nicht berücksichtigt, permanent eingeschriebene 

Teilnehmer rücken jeweils auf. 

Für die Jahresendwertung werden alle Ergebnisse berücksichtigt. Es gibt 

kein Streichresultat. 

2.11 Teamwertung. 

Pro Team dürfen maximal 2 Fahrzeuge für die Teamwertung genannt 

werden. 

2.12 Preisgeld. 

1. und 2. Wertungslauf einer Veranstaltung werden getrennt berücksichtigt. 

Platz  1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 

Euro 1.000 900 800 750 700 650 600 575 500 475 

 

 

 

 

 

Für die Poleposition (Trainingsschnellster) zum 1. Wertungslauf wird ein 

Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro gezahlt. Für die schnellste Rennrunde im  

2. Wertungslauf wird ein Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro gezahlt.  

 

Platz  11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

Punkte  10 9 8 7 6 5 4 3 2 1 

Platz  11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 

Euro 450 425 400 375 350 325 300 275 250 225 

Platz  21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 

Euro 200 175 150 125 100 90 80 70 60 50 
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Für den jeweils 2. Wertungslauf wird folgendes Preisgeld für Gentleman 

Driver (Alter über 50 Jahre zum Zeitpunkt der Einschreibung) 

ausgeschrieben: 

 

 

Die Gentleman-Driver-Wertung wird nur erstellt, wenn mindestens drei 

Teilnehmer in dieser Kategorie gestartet sind. Findet nur ein Wertungslauf  

statt, verdoppelt sich das Preisgeld in der Rennwertung. Die Platzierten  

für Preisgelder in der Poleposition, schnellsten Rennrunde sowie in der 

Gentleman-Driver-Wertung werden anhand dieses Wertungslaufs ermittelt.  

2.13  Jahresendwertung. 

In der Jahresendwertung erhalten die bestplatzierten Fahrer folgende 

Prämien: 

Platz 1 2 3 4 5 

Prämie  MINI 

im Wert von 

35.000,ï ú 

MINI 

im Wert von 

30.000,ï ú 

MINI 

im Wert von 

25.000,ï ú 

7.500 ú 7.000 ú 

 

 

 

Die bestplatzierten Teams der Teamwertung erhalten eine Unterstützung für 

die MINI CHALLENGE im Folgejahr (vorausgesetzt ist eine erneute 

Einschreibung) in folgender Höhe:  

Platz  1 2 3 

Euro 15.000 10.000 5.000 

 

2.14 Titel. 

Der Gesamtsieger erhält den Titel MINI CHALLENGE Meister 2008. 

Platz  1 2 3 

Euro 750 500 250 

Platz 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 

Euro 6.500 6.000 5.500 5.000 4.500 4.000 3.000 2.000 1.000 500 
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3.  Technisches Reglement.  

 

3.1  Grundlagen.  

ï Allgemeine Bestimmungen, Definitionen und Klarstellungen  

zu technischen Reglements (DMSB-Handbuch, blauer Teil) 

ï Technische Bestimmungen der MINI CHALLENGE 2008  

ï MINI CHALLENGE Serviceleitfaden 2008 

ï MINI CHALLENGE Ersatzteilkatalog 2008 

 

Alles nicht ausdrücklich Erlaubte ist verboten. 

3.2  Reparatur, Verplombung, Kennzeichnung von Fahrzeugteilen. 

Es dürfen nur Original-Ersatzteile (Serienteile) und MINI CHALLENGE 

Spezialteile eingesetzt und verwendet werden. Ein Austausch der verbauten 

MINI CHALLENGE Spezialteile gegen Serienteile sowie eine weitere 

Bearbeitung oder Änderung der Spezialteile ist nicht erlaubt. 

Reparaturen, Arbeiten und Einstellarbeiten an Motor, Turbolader, Getriebe, 

der Elektronik und am Steuergerät sind strikt untersagt. Der Motor inklusive 

aller Anbauteile, das Steuergerät, der Turbolader und das Getriebe werden 

vor der Auslieferung des MINI CHALLENGE Fahrzeugs an den Teilnehmer 

verplombt. Eine Manipulation und/oder das Entfernen der Plomben führt zum 

sofortigen Wertungsausschluss von der jeweiligen Veranstaltung. Es dürfen 

nur Arbeiten durchgeführt werden, die zum normalen Unterhalt des 

Fahrzeugs gehören oder dem Ersetzen von durch Verschleiß oder Unfall 

schadhaft gewordenen Teilen dienen. Jegliches Bearbeiten oder Verändern 

von Teilen, z. B. mechanisch, thermisch oder chemisch, ist nicht zulässig. 

3.3  Fahrzeug-Mindestgewichte.  

Das Fahrzeug-Mindestgewicht beträgt 1.170 kg inklusive Fahrer und dessen 

Rennausrüstung und ist zu jedem Zeitpunkt der Veranstaltung einzuhalten. 

Die vorgeschriebenen Platzierungsgewichte müssen sich während aller 

Trainings, Zeittrainings und Rennen im Innenraum des Fahrzeugs auf der 

Beifahrerseite in dem eingebauten Stahlblechbehälter befinden. 

3.4 Elektronik/Elektrik. 

Die Steuergeräte (Elektronik) werden zu Beginn jeder Veranstaltung unter 

den Teilnehmern verlost.  

3.5 Kühlsystem. 

Das Kühlen von Betriebsstoffen, Ansaugluft und/oder Motorteilen durch 

chemische Kühlsubstanzen, wie z. B. Trockeneis und/oder interne bzw. 

externe Kühlsysteme, ist nicht erlaubt.  
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3.6 Einheitskraftstoff. 

Nur der vom Veranstalter für die einzelnen Veranstaltungen zugelassene 

Kraftstoff darf verwendet werden.  

3.7 Reifen. 

Insgesamt werden pro Veranstaltung maximal sechs neue Slickreifen pro 

Startnummer/Fahrzeug zugeteilt. Es können während der laufenden Saison 

bis zu max. sechs neue Slickreifen zusätzlich gekennzeichnet werden 

(Jokerreifen).  

Alle bereits zugeteilten und gekennzeichneten Slickreifen dürfen während 

der gesamten Saison 2008 verwendet werden. Ein Limit pro Veranstaltung  

besteht nicht. Reifen können nur gekennzeichnet werden, wenn das 

Fahrzeug bei der betreffenden Veranstaltung teilnimmt. Regenreifen werden 

nicht gekennzeichnet und deren Anzahl ist freigestellt. 

Jegliches Verändern der Reifen durch Runderneuern, Nachschneiden oder 

chemische Behandlung ist verboten. Ferner ist  das Abdecken der Reifen 

mittels Heizdecken oder Ähnlichem, was die Haftung und Konsistenz der 

Reifen beeinflussen kann, nicht erlaubt. 

3.8  Karosserie. 

Es dürfen nur die im Auftrag der MINI CHALLENGE hergestellten und 

vorbereiteten Karosserien verwendet werden. Die Karosserien sind mit einer 

eingeschweißten Sicherheitszelle ausgestattet, die nicht verändert werden 

darf. Das Fahrzeug muss mit dem Aerodynamikpaket der MINI CHALLENGE 

sowie mit dem MINI CHALLENGE Heckspoiler ausgestattet sein. 

3.9  Kommunikationsanlagen. 

Das Mitführen von Kommunikationsanlagen jeglicher Art (Sprechfunk, 

Mobiltelefone usw.) in den Wettbewerbsfahrzeugen ist den Teilnehmern 

während freiem Training, Zeittraining und Rennen untersagt. 

 

 

 

 

Anmerkung: 

Dieser Auszug aus dem Reglement dient nur zur allgemeinen Erklärung und 

hat keine regulatorische Gültigkeit. 
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Die Teilnehmer. 

 

 

 

 

 

Fredrik 
Lestrup (S) 
 
 
Nr. 3 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: Schubert Motorsport 

Danny Meier 
+49 (0)3949-51250 
danny.meier@schubert-motorsport.de 
www.schubert-motorsport.de 

  

Wohnort: Stockholm (Schweden) 

E-Mail: fredrik@lestrup.nu 

Internet: www.lestrup.nu 

Geburtsdatum: 11.07.1984 

Beruf: Lehrer 

Familienstand: ledig 

Hobbies: Snowboard, Snowmobil 

Hauptsponsoren: Alba Invest, Infostorm, ELFA 

Motorsport bisher: Schwedische JTCC, STCC 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Für meine Karriere ist das ein weiterer Schritt nach vorn. 

Was ist das Einzigartige an 
der MINI CHALLENGE? 

Sportliches Rennfahren und ein breites Publikum. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Top 3. 
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Daniel 
Keilwitz (D) 
 
 
Nr. 4 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: Schubert Motorsport 

Danny Meier 
+49 (0)3949-51250 
danny.meier@schubert-motorsport.de 
www.schubert-motorsport.de 

  

Wohnort: VS-Villingen 

E-Mail: daniel_keilwitz@web.de 

Internet: www.daniel-keilwitz.de 

Geburtsdatum: 03.08.1989 

Beruf: Lehrling als Informatikkaufmann 

Familienstand: ledig 

Hobbies: Kartfahren, Snowboarden, Fitnesstudio, Computer 

Hauptsponsoren: Roller, Car Center Keilwitz 

Motorsport bisher: 2007 MINI CHALLENGE (11. Platz, 1 Sieg)  
2006 Vizemeister ADAC Procar  
2004ï2005  12. Platz Jörg van Ommen Kart Serie  
9. Platz ADAC ICA Cup  
2000ï2003 Schwarzwald Cup (Indoor Kart)   

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Die MINI CHALLENGE ist gerade für ambitionierte 
Junioren eine sehr interessante Einstiegs-Serie. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Das Lifestyle-Umfeld und die rundum perfekte 
Organisation. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Platz 1ï5. 
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Roland 
Hertner (D) 
 
 
Nr. 5 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: Schubert Motorsport 

Danny Meier 
+49 (0)3949-51250 
danny.meier@schubert-motorsport.de 
www.schubert-motorsport.de 

  

Wohnort: Heilbronn 

E-Mail: hertner@hertner.de 

Internet: www.hertner.de 

Geburtsdatum: 16.10.1959 

Beruf: Geschäftsführer 

Familienstand: verheiratet, 2 Kinder 

Hobbies: Joggen, Jet-Ski, Skifahren, Snowmobil 

Hauptsponsoren:  

Motorsport bisher: 2004ï2007 MINI CHALLENGE 
2005 Deutscher Produktionswagen-Meister 
2004 2. Platz Alfa 147 Cup 
2003 Alfa 147 Cup 
1998ï2002 Deutsche Tourenwagen-Challenge 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Weil die MINI CHALLENGE ein tolles Umfeld  
und ein attraktives Starterfeld bietet. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Einfach alles! Sport, Spaß und gutes Essen. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Gesamtplatz unter den Top 5. 
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Olivier 
Metz (FRA) 
 
 
Nr. 6 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: Schubert Motorsport 

Danny Meier 
+49 (0)3949-51250 
danny.meier@schubert-motorsport.de 
www.schubert-motorsport.de 

  

Wohnort: Châtillon-en-Michaille (Frankreich) 

E-Mail: Olivier.metz@bresse.net.bmw.fr 

Internet: www.patrickmetz-sa.fr 

Geburtsdatum: 07.08.1984 

Beruf: BMW / MINI Händler 

Familienstand: ledig 

Hobbies: Auto- und Motorradrennen, Fußball, Sport im 
Allgemeinen. 

Hauptsponsoren: MINI Besançon, MINI Lons-le-Saunier,  
MINI Bourg-en-Bresse 

Motorsport bisher: Formel Campus (FRA), Formel Renault (FRA + Europa), 
Peugeot RC Cup (FRA) 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Leidenschaft, Spaß! Bin lang nicht mehr Rennen 
gefahren (2 Jahre wegen des Studiums)  

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Das sensationelle Auto und die gute Stimmung. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Ich kenne die Konkurrenz nicht, aber ich hoffe Top 5. 
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Hari 
Proczyk (AUT) 
 
 
Nr. 7 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: Team ProSieben 

Peter Linke / Christian Lohmeier 
+49 (0)89-5309970 
cl@die-agentour.de 
www.die-agentour.de 

  

Wohnort: St. Margarethen (Österreich) 

E-Mail: hari-proczyk@aon.at 

Internet: www.hari-proczyk.at 

Geburtsdatum: 09.11.1975 

Beruf: Fahrtechnikinstruktor 

Familienstand: ledig 

Hobbies: Laufen, Sport allgemein 

Hauptsponsoren: ProSieben 

Motorsport bisher: Vizemeister MINI CHALLENGE 2007 
Meister Honda Civic Cup 
Formel Ford / Formel Opel 
Citroen Saxo Cup / Ford Fiesta ST Cup 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Weil's geil ist... 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Das besondere Flair. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

So weit wie möglich vorne dabei sein. 
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Stefan  
Landmann (AUT) 
 
 
Nr. 8 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: EHRL SPORT LECHNER RACING  

Walter Lechner 
+43 (0)662450015  
wl@lechnerracing.at 
www.lechnerracing.at 

  

Wohnort: Bad Häring / Tirol (AUT) 

E-Mail: stefan.landmann@gmx.at 

Internet: www.stefan-landmann.com 

Geburtsdatum: 09.09.1986 

Beruf: Student (BWL / Wirtschaftrecht) 

Familienstand: ledig 

Hobbies: Fitness, Rennradfahren, Fussball 

  

Motorsport bisher: 2007 Renault Clio Cup (4. Platz) 
2006 Renault Clio Cup (10. Platz) 
2004 Öster. Kart-Staatsmeister ICA 
seit 2000 Kartsport (Italien, Deutschland, Östereich) 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Attraktives Rahmenprogramm, gute Leistungsdichte, 
gute PR-Arbeit. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Lifestyle + Rennsport = MINI CHALLENGE. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Top 3, Meisterschaft. 
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Christian 
Gaisböck (D) 
 
 
Nr. 9 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: LECHNER RACING TEAM  

Walter Lechner 
+43 (0)662450015  
wl@lechnerracing.at 
www.lechnerracing.at 

  

Wohnort: Chemnitz 

E-Mail: c.gaisboeck@arcor.de 

Internet: www.gaisboeck.de 

Geburtsdatum: 20.11.1975 

Beruf: Geschäftsführer 

Familienstand: ledig 

Hobbies: Motorsport 

Hauptsponsoren: PONTAS Speditions GmbH 

Motorsport bisher: Porsche GTP 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Aus Spaß am Motorsport. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Das super Klima unter den Teilnehmern.  

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Vier Rennen erfolgreich beenden. 
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Jürgen 
Schmarl (AUT) 
 
 
Nr. 11 
 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: Team SMS 

Jürgen Schmarl 
+43 (0)699-13261113 
info@schmarl.at 
www.schmarl.at 

  

Wohnort: Rum (Österreich) 

E-Mail: info@schmarl.at 

Internet: www.schmarl.at 

Geburtsdatum: 06.01.1974 

Beruf: Unternehmer 

Familienstand: verheiratet 

Hobbies: Kart-Sport, Eishockey, Skifahren 

Hauptsponsoren: KP-Werbegeschenke, Mail-Service, Spicy, RTU,  
Gaito, Softwarestudio, Spies-Hecker, Beta, Liqui-Moly, 
3L, RWS, Fahrschule Peter, Leaseplan, Harmonie,  
Vers. Büro Köfler, RTU Bauträger, Sporthotel Stock, 
ABC-Fliesen, Kleinheinz Gebäudereinigung 

Motorsport bisher: MINI CHALLENGE: 8. (2007) / 6. (2006) / 7. (2005)  
2004  5. Platz Alfa 147 Cup  
bis 2001 Internationale Kart-Rennen 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Super Rennkalender und perfekte Organisation. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Sensationelles Ambiente bei den Rennen. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Gesamtplatz unter den Top 10. 

 
 



 

 
MINI 
Medien-
information 
 
5/2008 
Seite 32 

Remo 
Friberg (CH) 
 
 
Nr. 12 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: Team SMS 

Jürgen Schmarl 
+43 (0)699-13261113 
info@schmarl.at 
www.schmarl.at 

  

Wohnort: Niederteufen (Schweiz) 

E-Mail: info@carrosserie-friberg.ch 

Internet: www.carrosserie-friberg.ch 

Geburtsdatum: 16.06.1966 

Beruf: Karosserie Spenglermeister 

Familienstand: verheiratet 

Hobbies: Motorsport, Ski, Kunst, Uhren 

Hauptsponsoren: Carrosserie Friberg, Romabau-Gerinox, FIT Fässler,  
MINI Schweiz, Chukka Caribbean Adventures,  
Arosa Limited, Lachinger Metallbau, Gaito, VK Kriessern 

Motorsport bisher: 2007 13. Platz MINI CHALLENGE  
2006 12. Platz MINI CHALLENGE 
2005 MINI CHALLENGE (CH) ï 1. Gesamtplatz 
2004 MINI CHALLENGE (CH) ï 3. Gesamtplatz 
2000ï2003 Lotusmeisterschaft (CH) 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Beste Serie in dieser Art. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Die ganz spezielle Atmosphäre und der Mix aus  
Profis und Hobby-Piloten. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Ein Gesamtplatz unter den Top Ten. 
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Christian 
Feineis (D) 
 
 
Nr. 14 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: Team SMS 

Jürgen Schmarl 
+43 (0)699-13261113 
info@schmarl.at 
www.schmarl.at 

  

Wohnort: Walldorf 

E-Mail: c.feineis@sip-service.de 

Internet: www.carmago.com / www.sip-service.de 

Geburtsdatum: 21.03.1965 

Beruf: Selbständig im Bereich Automobilindustrie 

Familienstand: Verheiratet, 2 Kinder 

Hobbies: Familie, Motorsport 

Hauptsponsoren: SMS (Handyshops), Carmago GmbH, SIP 

Motorsport bisher: 2004ï2007 MINI CHALLENGE 
ab 2006 Langstreckenrennen  
1990ï1993 historischer Motorsport 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Um in der MINI CHALLENGE gewonnene Freunde  
zu treffen. Aber der Hauptgrund: Have fun!!! 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Zu Gast bei Freunden ... 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Weiter nach vorne kommen und endlich den  
ersehnten Pokal holen J. 
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Dirk 
Lauth (D) 
 
 
Nr. 15 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: AKF 

Peter Esser 

 

  

Wohnort:  

E-Mail:  

Internet:  

Geburtsdatum:  

Beruf:  

Familienstand:  

Hobbies:  

Hauptsponsoren:  

Motorsport bisher:  

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

 

 
 
 
 

ï Bisher liegen noch keine Angaben vor  ï 
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Gert 
Rolef (D) 
 
 
Nr. 16 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: AKF 

Peter Esser 

  

Wohnort: Berlin 

E-Mail: gert.rolef@t-online.de 

Geburtsdatum: 17.01.1955 

Beruf: Kaufmann 

Familienstand: verheiratet 

Hobbies: Motorsport, Radfahren 

  

Motorsport bisher: Dacia Logan Cup 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Weil ich eine Herausforderung suche. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Motorsport und Lifestyle. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Ein Platz < 25. 
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Oliver 
Freymuth (D) 
 
 
Nr. 17 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: AKF 

Peter Esser 

  

Wohnort: Berlin 

E-Mail: akf@freymuth-berlin.de 

  

Geburtsdatum: 30.05.1960 

Beruf: Kaufmann 

Familienstand: verheiratet 

Hobbies: Ski, Bergsteigen 

  

Motorsport bisher: 2007/08 Peugeot THP Spider Cup  
2005 Porsche Carrera Cup 
2004 Porsche Supercup 
1993ï2003 Renault Eurocup 
1991/92 + 2006 Renault Clio Cup 
1987/88 Reanult 5 Pokal 
div. 24-h-Rennen 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Attraktiver Markenpokal in Deutschland. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Verbindung von Racing und Lifestyle. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Top-Ten. 
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Marc-Stefan 
Tepe (D) 
 
 
Nr. 21 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: Schirra motoring 

Marianne Schirra 
+49 (0)6158-895987 
office@schirra-motoring.de 
www.schirra-motoring.de 

  

Wohnort: Heidelberg 

E-Mail: Marc-Stefan.Tepe@krauth.bmw-net.de 

Internet: www.bmw-krauth.de 

Geburtsdatum: 02.02.1967 

Beruf: Geschäftsführer 

Familienstand: Verheiratet 

Hobbies: Motorsport, Marathonlauf, Wasserski 

Hauptsponsoren: Krauth 

Motorsport bisher: 2004ï2007 MINI CHALLENGE  

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Um meiner Leidenschaft für Motorsport nachzugehen. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Die MINI CHALLENGE ist eine perfekte Plattform,  
die sich auch hervorragend zur Kundebindung eignet.  

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Gut mitfahren, heil ankommen und Spaß haben. 
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Peter Nicolaus 
Enders (D) 
 
 
Nr. 21 

 

 

   

Team/Ansprechpartner: Schirra motoring 
Marianne Schirra 
+49 (0)6158-895987 
office@schirra-motoring.de 
www.schirra-motoring.de 

  

Wohnort: Fulda 

E-Mail: petere@o2online.de 

Internet: www.MINItou.info 

Geburtsdatum: 26.11.1982 

Beruf: Student 

Familienstand: ledig 

Hobbies: Kick-Boxen, Fußball, Fitness 

  

Motorsport bisher: 2004ï2007 MINI CHALLENGE 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Um das leckere Buffet im Padock-Zelt zu genießen. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Der MINI an sich! 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2007? 

Gesamtplatzierung unter den Top 15. 
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Gero 
Schwing (D) 
 
 
Nr. 22 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: Schirra motoring 

Marianne Schirra 
+49 (0)6158-895987 
office@schirra-motoring.de 
www.schirra-motoring.de 

  

Wohnort: Witten 

E-Mail: Mel.Schirra@web.de und gero.schwing@schwing.de   

Internet: gero.schwing@schwing.de   

Geburtsdatum: 27.11.1972 

Beruf: Marketing-Kommunikation 

Familienstand: ledig 

Hobbies: Motorsport, Schlagzeug, Reisen 

Hauptsponsoren: Wollschläger 

Motorsport bisher: MINI CHALLENGE 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Interessante Serie in gutem Umfeld. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Außergewöhnliche Teilnehmerkonstellation. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Mit viel Spaß möglichst weit vorne fahren. 
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Friedrich  
von Bohlen (D) 
 
 
Nr. 23 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: Schirra motoring 

Marianne Schirra 
+49 (0)6158-895987 
office@schirra-motoring.de 
www.schirra-motoring.de 

  

Wohnort: Heidelberg 

E-Mail: office@schirra-motoring.de 

Beruf: Selbst. Dipl. Biochemiker 

Familienstand: verheiratet, 3 Kinder 

Hobbies: Motorsport, Marathon 

Motorsport bisher: diverse Oldtimer-Rennen 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Um meiner Leidenschaft für Motorsport nachzugehen. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Das Ambiente aus Lifestyle und Motorsport stimmt. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Ab und zu mal in die Punkte fahren. 
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Ben 
Spouse (GB) 
 
 
Nr. 24 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: Schirra motoring 

Marianne Schirra 
+49 (0)6158-895987 
office@schirra-motoring.de 
www.schirra-motoring.de 

  

Wohnort: München 

E-Mail: Ben.Spouse@mac.com 

Geburtsdatum: 27.10.1972 

Beruf: IT-Consultant 

Familienstand: verheiratet 

Hobbies: Klettern, Skifahren, Fliegen (Sportflugzeuge) 

  

Motorsport bisher: 2007 MINI CHALLENGE (6. Platz, 1 Sieg) 
1996 Formula Vauxhall junior Champion in UK 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Nach einer langen Pause möchte ich wieder  
in den Motorsport einsteigen.  

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Hot competition and cool cars!  

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Unter die Top 3 in der Gesamtwertung.  
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Franjo 
Kovac (CRO) 
 
 
Nr. 27 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: piro sports 

Dennis Stoffel 
+49 (0)172-6830282 
dstoffe1@aol.com 
www.piro-sports.de 

  

Wohnort: Bocholt 

Geburtsdatum: 17.10.1954 

Beruf: Kaufmann 

Familienstand: verheiratet 

Hobbies: Motorsport, Musik, Fußball 

Hauptsponsoren: Besa Group, Graham 

Motorsport bisher: 2005ï2007 MINI CHALLENGE  
(Einzelsiege in der Gentleman-Wertung) 
2002ï2004 Alfa 147 Cup 
2003 4. Platz 24H-Rennen Nürburgring  
Motorsport seit 2000 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Um viel Spaß zu haben. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Eine sehr gute Organisation und ein tolles Starterfeld. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Gute Platzierungen. 
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Herbert 
Engel (D) 
 
 
Nr. 28 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: piro sports 

Dennis Stoffel 
+49 (0)172-6830282 
dstoffe1@aol.com 
www.piro-sports.de 

  

Wohnort: Andernach 

E-Mail: sportwagen.engel@t-online.de 

Internet: www.sportwagen-engel.de 

Geburtsdatum: 12.08.1945 

Beruf: Automobil-Kaufmann 

Familienstand: ledig 

Hobbies: Autos, Urlaub und das Leben genießen 

Hauptsponsoren: AETKA Communication Center, Graham 

Motorsport bisher: 2005ï2007 MINI CHALLENGE 
2002ï2004 Alfa 147 Cup 
1998ï2001 Lamborghini Cup  
1986ï1987 Porsche 944 Turbo Cup 
Rundstreckenrennen seit 1985 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

Wegen der tollen Organisation, den sympathischen 
Leuten und dem Fahrspaß mit dem MINI. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Relativ günstige Rennserie mit großem Umfeld  
und positiver Wirkung. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Dabei sein, Spaß haben und vielleicht auch mal  
die Gentlemen-Wertung gewinnen. 
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Erwin 
Piro (D) 
 
 
Nr. 29 

 

 

   
Team/Ansprechpartner: piro sports 

Dennis Stoffel 
+49 (0)172-6830282 
dstoffe1@aol.com 
www.piro-sports.de 

  

Wohnort: Heusweiler 

E-Mail: erwinpiro@piro-sports.de 

Internet: www.piro-sports.de 

Geburtsdatum: 29.12.1951 

Beruf: Zahntechniker 

Familienstand: verheiratet 

Hobbies: Rennsport ohne Ende, englische Oldtimer,  
zum Ausgleich Garten und Familie 

Hauptsponsoren: AETKA Communication Center 

Motorsport bisher: 2005ï2007 MINI CHALLENGE 
2001ï2004 Alfa Cup 
1999 Puma Cup 
1992 GT Europameisterschaft 
1976ï1980 Formel Super Vau 

  

Warum starten Sie in der 
MINI CHALLENGE? 

In der MINI CHALLENGE zu fahren macht so viel Spaß, 
dass Männer ab 50 ï wie ich ï wieder munter werden. 

Was ist das Einzigartige 
an der MINI 
CHALLENGE? 

Lifestyle wird perfekt mit Motorsport gemischt.  
Das war es, was einem guten Markenpokal gefehlt hat. 

Was ist Ihr Ziel für die  
MINI CHALLENGE 2008? 

Teamwertung unter die Top 10 und den Gentlemen 
Driver Pokal holen. 

 
 
 


